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44 Singen macht glücklich

200 Jahre Appenzellischer Chorverband
Eindrücke in Bildern

Fotos: Sabine Burger

Rund 630 Sängerinnen und Sänger aus 19 Chören, davon fünf
Kinder- und Jugendchöre, begegneten sich am 22./23. Juni 2024

in der ref. Kirche Speicher und auf der Vögelinsegg.
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Aufder linken Seite der Chor Gais und der Frauenchor Frohsinn Herisau,
oben der Chor AufFakt, Speicherschwendi, und der Appenzeller Jugendchor

bei ihren Auftritten in der ref Kirche Speicher Alle vier Chöre
werden von Frauen geleitet, von Barbara Nägele, Antonia Brown, Brigitte
Sennhauser sowie Anna Kölbener und Lea Stadelmann.
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Oben links der chorwald unter der Leitung von JürgSurber, rechts der Chor
Appenzell mitDirigentin Beatrice Rütsche-Ott. Je drei bis vier Chöre begegneten

sich am Samstag und Sonntag in fünfKonzerten. Sie wurden bewertet
von den beiden Experten Martin Zimmermann (links) und Grégoire May.
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Die Kinder- und Jugendchöre bereicherten das Jubiläumsfest. Links oben der
Jugendchor und unten der Kinderchor der Musikschule Appenzeller Mittelland.

Beide Chöre werden geleitet von Hiroko Haag. Kantonaldirigent Lukas
Bolt (oben) leitete am Samstagnachmittag das Offene Singen.
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Oben das Goofe Jodelchörli Spiicher mitDirigentin Claudia Grafbeim

Veteranenapéro im Festzelt. Rechts der Männerchor Heiden und der
Gemischtchor Rehetobel aufdem Weg zum Festakt aufder Vögelinsegg.
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Der Schauspieler Philipp Langenegger (links oben) begleitete in der Rolle von
Johann Heinrich Tobler (1777-1838), Komponist des Landsgemeindeliedes und
Mitgründer des Appenzellischen Sängervereins, das 200-Jahr-Jubiläum des

Chorverbands (Texte: Peter Surber); hier beim Tobler-Denkmal aufder Vögelinsegg.
Die Sängerinnen und Sänger versammelten sich am Sonntagnachmittag aufder
Wiese vor dem Denkmal, aufder 1825 das erste Sängerfest stattgefunden hatte.
Die MusikgesellschaftRehetobel begleitete dieLieder, darunterdasLandsgemeindelied.

Der Ausserrhoder altLandammann und RegierungsratAlfred Stricker war
Festredner. Der Innerrhoder Landammann Roland Inauen hatte tags zuvor
das Jubiläum eröffnet. Dieses wurde organisiert von einem neunköpfigen OK
unter dem Präsidium von Daniel Bühler sowie massgeblich getragen von ACHV-
Präsidentin Rakel Butzerin-Simmen und Kantonaldirigent Lukas Bolt.
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